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Liebe Eltern, 
 
unser Projektwoche mit dem Höhepunkt, dem Tag der offenen Tür rückt immer näher. 
In der letzen Woche haben wir die Gruppen eingeteilt. Dank der enormen 
Unterstützung von vielen von Ihnen, liebe Eltern, aber auch durch die Mitarbeit von 
Oberstufenschülern des Hollenberg-Gymnasiums, Waldbröl, konnten wir 29 
Projektgruppen bilden. Ich bin der Überzeugung, dass alle Kinder mit der 
Gruppeneinteilung zufrieden sind, denn einer der fünf Wünsche konnte sicher bei 
jedem Kind berücksichtigt werden.  
Am Standort Holpe finden sieben Projekte statt, die anderen 22 Projekte werden am 
Standort Morsbach durchgeführt. Aus beiden Standorten pendeln während der 
Projektwoche etwa 50 Kinder zu dem jeweiligen anderen Standort. Dazu werden 
Sonderbusse eingesetzt. Jeden Morgen fahren gegen 8.10 Uhr die Busse ab 
Morsbach, bzw. Holpe zu der anderen Schule. Begleitet werden die Kinder von 
Kollegen und mitarbeitenden Eltern. 
Die Rückfahrt ist für die Pendler folgendermaßen geregelt: 
 
Ab Holpe fährt mittags gegen 12.00 Uhr ein Bus mit den Kindern zurück nach 
Morsbach, so dass diese Kinder die Busse nach der 5. Stunde erreichen können. 
 
Ab Morsbach bringt ein Bus gegen 11.15 Uhr die Kinder zurück, so dass diese Kinder 
nach der 4. Stunde wieder in Holpe sind. 
 
Für die Kinder, die nicht pendeln, können die Schlusszeiten während der Projektwoche 
variieren. Die Informationen erhalten die Kinder dazu von ihren Projektleitern. 
 
Am Samstag, den 10.07.2010 findet am Standort Morsbach in der Zeit von 11.00 – 
17.00 Uhr der Tag der offenen Tür statt, zu dem ich Sie und Ihre Familien herzlich 
einlade. Da dieser Tag eine Unterrichtsveranstaltung ist, möchte ich  nochmals darauf 
hinweisen, dass für die Zeit von etwaigen Aufführungen Ihrer Kinder oder für die 
Dienstzeiten Ihrer Kinder in der Projektgruppe Teilnahmepflicht besteht. Die Fußballer, 
die an dem Turnier in Holpe teilnehmen möchten, können nach vorheriger 
Entschuldigung ihrer Eltern an diesem Turnier teilnehmen. Dazu wurden die 
entsprechenden Absprachen mit den Trainer getroffen 
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Viele von Ihnen, aber auch viele Kinder fragen nach, wie es im kommenden Schuljahr 
weitergeht. Die befristeten Verträge von drei Kollegen laufen aus und werden nicht 
verlängert. Frau Bechheim, Frau Leimann und Herr Schreiber werden die GGS Morsbch 
mit dem Ende des Schuljahres verlassen. Ich danke allen drei Kollegen für ihre 
verlässliche und engagierte Arbeit und wünsche ihnen viel Erfolg an ihren neuen 
Wirkungskreisen. 
 
Gerne würde ich Ihnen schon heute mitteilen, wie die Besetzung im neuen Schuljahr 
aussehen wird. Da aber das Stellenbesetzungsverfahren noch nicht beendet ist, kann 
ich noch nicht genau sagen, wer Klassenlehrer bzw. Klassenlehrerin werden wird. Mit 
Gewissheit wird Frau Leckschat aus ihrem Sabbatjahr wieder an die GGS Morsbach 
kommen und mit Frau Rameil, die die vakante Stelle der Konrektorin besetzen wird, 
erhalten wir eine neue Kollegin. 
 
Einige Klassen werden einen neuen Klassenlehrer erhalten. Dies werde ich den Eltern 
der betroffenen Klassen in einem separaten Schreiben mitteilen. Die Eltern, die keinen 
solchen Brief erhalten werden, können bei jetzigem Planungsstand davon ausgehen, 
dass für diese Klassen kein Klassenlehrerwechsel ansteht. Falls doch noch Änderungen, 
durch das laufende Stellenbesetzungsverfahren bedingt notwendig werden sollten, 
versuche ich, notfalls auch während der Ferien die Betroffenen zu informieren. 
Ich weiß, dass Sie, liebe Eltern, zunächst das Wohl Ihres Kindes im Auge haben. Auch 
ich setze mich für jeden einzelnen ein. Dennoch müssen gut 400 Kinder und 30 
Mitarbeiter bei den Planungen berücksichtigt werden. Ich verspreche Ihnen, nach 
den bestmöglichen Lösungen für alle Beteiligten zu suchen, auch wenn mir bewusst ist, 
dass sich manch einer vielleicht andere Lösungen vorgestellt hat.  
 
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung, doch jetzt wünsche ich uns allen erst 
einmal eine erlebnisreiche und schöne Projektwoche mit vielen neuen Erfahrungen 
und einen gelungenen Tag der offenen Tür, bei dem ich hoffentlich viele von Ihnen, 
liebe Eltern, begrüßen kann. 
 
Herzliche Grüße 
 
 
 
 
 
Lukas Fuchs, Rektor 
    (Schulleiter) 
 


